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Die Wirtschaft in Ostfriesland und Papenburg ist 

und bleibt stabil. Die Geschäftslage wird von den 

Unternehmen mehrheitlich als gut bis befriedi-

gend bewertet. Auch für die kommenden Monate 

erwarten die allermeisten Betriebe eine anhal-

tend günstige Entwicklung. Dies ist das Ergebnis 

der IHK-Frühjahrsumfrage. 

 

Der IHK-Konjunkturklimaindikator notierte Ende 

des ersten Quartals bei 117 von 200 möglichen 

Punkten. Damit lag er leicht oberhalb des lang-

jährigen Durchschnitts. Im Vergleich zum Vor-

quartal bedeutet dies einen Anstieg um zwei 

Punkte. Vor einem Jahr um diese Zeit lag der 

Indikator lediglich bei 109 Punkten. 

 

Die IHK hatte im Rahmen ihrer Frühjahrsumfrage 

wieder mehr als 200 Unternehmen aus der In-

dustrie, dem Einzel- und dem Großhandel, der 

Dienstleistungsbranche sowie aus dem Ver-

kehrssektor der Region zu ihrer gegenwärtigen 

wirtschaftlichen Situation und zu ihren Erwartun-

gen für die kommenden Monate befragt. 
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In der Industrie  überwiegen die positiven Mel-

dungen. Die Auftragseingänge sind hier im Ver-

gleich zum Vorquartal sogar noch leicht ange-

stiegen. Die positive Stimmung zeigt sich auch 

bei den Investitionsabsichten, welche wieder 

stark angestiegen sind.  

 

Auch im Einzelhandel  überwiegt der Anteil der 

Betriebe, der mit der Geschäftslage überwiegend 

zufrieden ist. Im Großhandel  bezeichnen über 

90 Prozent der befragten Unternehmen ihre ak-

tuelle Geschäftslage als „gut“ oder zumindest 

„befriedigend“. 

 

Die Erwartungen für die kommenden drei Monate 

sind jedoch eher zurückhaltend - zumindest im 

Einzelhandel sowie im Großhandel. 28 Prozent 

der befragten Einzelhändler erwarten „schlechte-

re“ Geschäftsergebnisse, im Großhandel sind es 

sogar 37 Prozent.  

 

 

 

Aus Sicht der IHK könnte im Einzelhandel der 

späte Beginn der diesjährigen Sommerferien in 

vielen Bundesländern ein Grund für die etwas 

gedämpfte Stimmung sein. Der Tourismus hat für 

den Einzelhandel im IHK-Bezirk schließlich eine 

große Bedeutung. Das Verkehrsgewerbe geht 

hingegen optimistisch in das nächste Quartal. Die 

Industrie geht von einer gleichbleibenden positi-

ven Entwicklung in den kommenden Monaten 

aus. 

 

Die Erwartungen an das Exportgeschäft sind 

trotz international anhaltender politischer Turbu-

lenzen auf einem hohen Niveau weiterhin stabil. 

Die im Exportgeschäft tätigen Unternehmen ge-

hen auch in den kommenden Monaten mehrheit-

lich von einem gleichbleibenden oder sogar zu-

nehmenden Auslandsgeschäft aus. Die Nachfra-

ge nach zusätzlichen Arbeitskräften wird dage-

gen aller Voraussicht erst einmal eine „Ver-

schnaufpause“ einlegen. 
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In der Industrie stieg der Konjunkturindex um 

drei Punkte gegenüber dem Vorquartal. Ge-

genüber dem Vorjahresquartal ist Zuwachs 

von 12 Punkten zu verzeichnen. Der Grund 

dafür liegt vor allem in der sich erneut ver-

besserten Beurteilung der wirtschaftlichen 

Lage. Dies wirkt sich positiv auf die Nachfra-

ge nach Arbeitskräften sowie vor allem nach 

Investitionen aus. 

 

 

 

 

Obwohl die Erwartungshaltung für die kom-

menden Monate in diesem Frühjahr deutlich 

besser ist als im Vorquartal, ist sie dennoch 

eher zurückhaltend. Der Auftragsbestand 

zeigt allerdings nach oben. Dies lässt eine 

gute Entwicklung auch im zweiten Quartal 

erwarten. 

 

 

 

 

 

Die meisten Betriebe berichten, das fünfte 

Quartal in Folge von gestiegenen Auftrags-

eingängen. Von sinkenden Auftragseingän-

gen berichten hingegen nur rund zehn Pro-

zent der befragten Unternehmen. Dieser 

Indikator weist somit auf ein unverändert 

hohes Wachstum in den kommenden Mona-

ten hin. 
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Der Konjunkturindex im Einzelhandel  zeigt sich 

gegenüber dem Vorquartal leicht schwächer, ge-

genüber dem Vorjahresquartal hingegen nahezu 

unverändert. Auch die Geschäftslagebeurteilungen 

treten derzeit auf der Stelle. Und obwohl die Zei-

chen für Beschäftigung und Investitionen auf Zu-

wachs stehen, beurteilen die meisten Händler die 

kommenden Monate eher pessimistisch. 

 

Grund für die eher zurückhaltende Einschätzung 

der Händler für das zweite Quartal dürfte ein zu 

erwartender Umsatzrückgang durch die späten 

Sommerferien in einigen Bundesländern sein. Die 

erst später anreisenden Feriengäste wirken sich 

dämpfend auf die Ausgabefreudigkeit aus. Es ist 

aber davon auszugehen, dass sich die Einschät-

zungen für das Folgequartal wieder verbessern 

werden, wenn die Touristen dann da sind. 

 

 

 

 

 

 

 

Der Konjunkturindex im Großhandel  ist weiter zu-

rückgegangen. Er beträgt mit 85 Punkten jetzt sie-

ben Punkte weniger als im Vorquartal und sogar 32 

Punkte weniger als im Vorjahresquartal. Korres-

pondierend damit hat sich auch die Beurteilung der 

eigenen geschäftlichen Lage abgeschwächt. Die 

Nachfrage nach Arbeitskräften ist zum Erliegen 

gekommen, erfreulicherweise aber nicht die Investi-

tionsneigung. 

 

Der Umsatz tendiert unterm Strich nun schon seit 

acht Jahren nach unten – wenn auch in Wellenbe-

wegungen. Erst in diesem Frühjahr zeigen sich 

erste Erholungstendenzen. Weniger starken Wel-

lenbewegungen waren in dieser Zeit die Lagerbe-

stände ausgesetzt. Sie werden jetzt aber ganz-

überwiegend als „größer als saisonüblich“ einge-

schätzt. 
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Sie möchten uns bei der Einschätzung der  
regionalen Konjunktur unterstützen? 
 
Dann machen Sie mit bei unserer  
vierteljährlichen Umfrage! 
 
Innerhalb von 5 Minuten können Sie uns wichtige 
Hinweise geben, an denen Politik und Medien  
sehr interessiert sind. 
 
Rufen Sie einfach an oder mailen Sie uns: 
 
 
Industrie- und Handelskammer 
für Ostfriesland und Papenburg 
 

Reinhard Hegewald 
Telefon: 04921 8901-85 
E-Mail: reinhard.hegewald@emden.ihk.de 

 

 

 

 

Im Verkehrsgewerbe  mit Speditionen sowie 

Taxen und Mietwagen ist gegenüber dem Vor-

quartal beim Konjunkturindex eine merkliche 

Verbesserung eingetreten. Dies wirkt sich positiv 

auf die Bereitschaft zu Investitionen aus. Insge-

samt gehen die Erwartungen an die kommenden 

Monate aufwärts. 

 

Die mit Abstand höchsten Konjunkturindexwerte 

meldet der Dienstleistungssektor  mit 148 

Punkten. Auch alle anderen Werte zeigen nach 

oben. Das gilt sowohl für die Lagebeurteilung als 

auch für die Nachfrage nach Arbeitskräften als 

auch für die Investitionsbereitschaft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


